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Einleitung 
 

Mit dem vorliegenden Bericht legt das Amt für Bildung und Integration Kreis Paderborn 

(Amt 46) Rechenschaft über seine Arbeit im Kita- und Schuljahr 2025/26 ab.  

Die zehn kreisangehörigen Kommunen und mit ihnen der Kreis Paderborn standen und stehen 

vor erheblichen finanziellen Herausforderungen, auch in den Bereichen Bildung und Integra-

tion. Das Amt 46 wirkt diesen Herausforderungen entgegen in dem Wissen, dass die Kommu-

nen über immer engere Spielräume für präventive Maßnahmen und freiwillige Leistungen ver-

fügen. Das Amt 46 wirbt Fördermittel in erheblichem Umfang ein, um präventives Arbeiten, 

auch zur Vermeidung hoher kommunaler Folgekosten, weiter möglich zu machen. 

 

Die im deutschen Bildungssystem beobachteten Entwicklungen schlagen sich in NRW in ei-

nem Anteil der Schulabgänge ohne Abschluss von 4,2 % in 2025 nieder, das betraf 7.430 

junge Menschen in NRW, die 2025 ihre Schule ohne Abschluss verließen, gegenüber 2,2 % 

in 2015. Auf den Kreis Paderborn entfielen laut IT.NRW 125 Schulabgänge ohne Abschluss 

bzw. „nur“ 3,8 %.1 

Anzahl und Anteil der Schülerinnen und Schüler (SuS), die die weiterführende Schule ohne 

Abschluss verlassen, sind lediglich ein Indikator, der Sorgen bereitet; Schulmüdigkeit und un-

reflektierter Medienkonsum sowie eine (scheinbare) Perspektiv- und Orientierungslosigkeit 

können Vorboten sein. (Neu)zugewanderte junge Menschen haben die zusätzliche Herausfor-

derung der Integration in das deutsche Bildungswesen und in den deutschen Arbeitsmarkt. 

Gleichzeitig haben Arbeitgeber im Kreis Paderborn einen hohen Bedarf an Fachkräften, be-

obachten aber eine teilweise unzulängliche Ausbildungsreife von Schulabsolventen. Zudem 

ist die nachhaltige Integration zugewanderter Menschen in den Arbeitsmarkt in manchen Fäl-

len durch unzureichende Deutschkenntnisse erschwert. 

 

Das Amt für Bildung und Integration stellt sich der Aufgabe, den Weg zu gelingenden Bildungs-

biografien der Menschen im Kreis Paderborn zu ebnen, getreu dem  

Leitsatz des Dezernats V des Kreises Paderborn für Bildung und Soziales: 

 

Wir leisten mit unserer Arbeit einen Beitrag zu gelingenden Bildungsbiografien der Menschen 

im Kreis Paderborn. 

Wir verstehen Bildung als Wachstum persönlicher, sozialer und schulischer/fachlicher Kompe-

tenzen. 

Eine Bildungsbiografie ist dann gelungen, wenn ein Mensch unabhängig von seiner sozialen 

Herkunft sein Bildungspotential ausschöpfen kann. 

Mindestens sollte jeder junge Mensch einen Schulabschluss erwerben, der ihn nach Möglichkeit 

zu einer beruflichen Tätigkeit, einer Ausbildung und/oder zu einem Studium qualifiziert. 

 

 

Das Bildungsbüro wirkt im Sinne des Leitbildes mit Angeboten zur Medienkompetenzbildung 

gemeinsam mit dem Heinz Nixdorf MuseumsForum und dem Schulamt im Rahmen der Ko-

operation Medienliebe, mit Fortbildungen für OGS-Fachkräfte, sowie für Führungskräfte aus 

 
1 Schulabgänge in NRW am Ende des Schuljahres 2024/25 an allgemeinbildenden Schulen nach Ver-
waltungsbezirk und ausgewählter Abgangsart (5er-Rundung) '– öffentliche und private Schulen –, 
IT.NRW 
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Kita, Schule und OGS, mit den Bildungsbotschaftern, dem Programmierwettbewerb Paderbo-

tics, der Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn und nun auch in den ersten Schritten 

der beruflichen Orientierung an Grundschulen und im Übergang Grundschule/weiterführende 

Schule gemeinsam mit der Walter Blüchert Stiftung in den Kreis Paderborn hinein. 

 

Das Kommunale Integrationszentrum bietet mit Projekten der durchgängigen Sprachbildung, 

darunter Ferienintensivkurse FIT in Deutsch, Rucksack Kita, Griffbereit und andere eine Hilfe-

stellung für junge Menschen mit Migrationsgeschichte auf dem Weg durch das Bildungssys-

tem. Das Handlungsfeld Interkulturelle Öffnung unterstützt die Kommunen bei der Integration 

zugewanderter Bürgerinnen und Bürger durch Projekte wie z.B. Welcome im Kreis Paderborn, 

den Sprachmittlerpool und die Schulberatung und Datenerfassung neuzugewanderter Kinder 

und Jugendliche zur Schulzuweisung und richtet weitere Angebote an Menschen mit Migrati-

onshintergrund zur Erleichterung der Integration in die deutsche Gesellschaft. 

 

Das Sachgebiet Übergang Schule-Beruf leistet durch die Umsetzung der Landesinitiative Kein 

Abschluss ohne Anschluss (KAoA) und sowie durch Angebote wie Ausbildung? Ehrensache! 

(Pflege und Technik), JobCoaching und Via Helene, durch die Beteiligung an der CONNECT-

Messe und der gleichnamigen Plattform, sowie weiteren Projekten der Berufsorientierung ei-

nen wesentlichen Beitrag zur Perspektiventwicklung an den weiterführenden Schulen und zur 

Nachwuchsgewinnung für unsere Unternehmen. In der Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

sind aktuell 15 Männer und Frauen als „Kümmerer“ zwischen jungen Schulabgängern, Betrie-

ben, Elternhäusern und Schulen tätig. Verlässliche Partner des Übergangs Schule-Beruf sind 

die Mitglieder der Expertenrunde „Steigerung der Attraktivität der dualen Ausbildung“. 

 

Das Kommunale Integrationsmanagement unterstützt mit dem KIM-Case-Management im 

Schuljahr 2025/26 neun von zehn kreisangehörigen Kommunen in Form eines rechtskreis-

übergreifenden Beratungsangebots, das an vier bis fünf Tagen pro Woche in der Kommune 

vorgehalten wird und einen Beitrag zur Entlastung kommunaler Behörden, vor allem aber zur 

verbesserten und beschleunigten Integration von Menschen mit Migrationsgeschichte leistet. 

Mit jedem Menschen, dem das KIM zur Verselbstständigung weiterhilft, werden Kosten der 

Kommune für Unterbringung, Gesundheitsleistungen und sonstige Transferleistungen einge-

spart. Mit dem Programm NRW.Integrativ wird eine neue Schwerpunktsetzung auf die Arbeits-

marktintegration gelegt, der sich mittel- und langfristig für den Kreis Paderborn auszahlt. 

 

Der Lenkungskreis des Amtes für Bildung und Integration hat zehn strategische Ziele für 

unsere Arbeit der Jahre 2025 – 2029 definiert, siehe Anlage 1, S. 26, oder hier. 

Jedes Sachgebiet verfolgt eine Auswahl dieser Ziele, alle Angebote des Amtes zahlen auf 

diese strategischen Ziele ein.  

 

Das Amt für Bildung und Integration bedankt sich bei allen Personen und Institutionen, die in 

vielfältigen Kooperationen zu unseren Erfolgen beigetragen haben! 

 

Paderborn, im August 2026   

 
Petra Bolte, Amtsleitung  
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Über das Amt für Bildung und Integration 

Mit Wirkung vom 15. Mai 2026 trägt das bisherige Bildungs- und Integrationszentrum (BIZ) die 

neue Bezeichnung „Amt für Bildung und Integration“. Als Amt 46 ist es Teil der Kreisverwaltung 

Paderborn und fußt auf der staatlich-kommunalen Verantwortungsgemeinschaft zwischen 

dem Land NRW, vertreten durch die Bezirksregierung Detmold, den zehn kreisangehörigen 

Kommunen und dem Kreis Paderborn, dem Teilhabe- und Integrationsgesetz NRW und der 

Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule/Beruf in NRW“. 

Zum Amt für Bildung und Integration gehören die vier Sachgebiete Bildungsbüro, Kommunales 

Integrationszentrum, Übergang Schule-Beruf (mit Kommunaler Koordinierung KAoA) und 

Kommunales Integrationsmanagement. 

 

 

 

Zu diesem Jahresbericht 

Der erste Teil des Jahresberichts stellt die Tätigkeit des Amtes für Bildung und Integration vor. 

Dabei wird dargestellt 

 

 wie sich das Projektportfolio mit Rücksicht auf die aktuellen Herausforderungen entwi-

ckelt hat, 

 wie oft und wie viele Institutionen durch die Angebote des Amtes erreicht wurden, 

 welche Kitas, Schulen, Organisationen und Vereine in den Projekten erreicht wurden, 

 ob und wie das Amt für Bildung und Integration die Ziele in den Projekten erreicht hat, 

 wie viele Personen an Veranstaltungen des Amtes für Bildung und Integration teilge-

nommen haben, 

 wie sich die Organisations- und Personalstruktur im Amt entwickelt hat. 

 

Anschließend wird für jede kreisangehörige Kommune aufgeführt, an welchen Projekten und 

Vorhaben sie partizipiert hat. Die Kurzfassung des Berichts endet mit dieser Aufzählung. 

In der Langfassung des Berichts schießen sich noch die einzelnen Projektevaluationen sach-

gebietsweise an.  

 

 

 

Projektportfolio – Entwicklung unter dem Einfluss der aktu-
ellen Herausforderungen 
 

Bevor erläutert wird, wie sich die Projekte und Vorhaben im Einzelnen entwickelt haben und 

welche neuen Impulse aufgenommen wurden, wird die Entwicklung der zentralen Kennzahlen 

über fünf Jahre dargestellt. Diese verdeutlicht die zunehmende Reichweite der Projekte, die 

wachsende Zahl der Kooperationen sowie die steigende Teilnahme an Veranstaltungen des 

Amtes für Bildung und Integration.  
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Schuljahr                                      2021/22      2022/23     2023/24    2024/25    2025/26        Trend 

Projekte                                                 32              34              40             42            46               �� 

Erreichte Partner                                 410            384           570           488           536              �� 

Projektnutzungen*                                                                               1.120           999              �� 

Veranstaltungsteilnehmende **      1.303       10.252       12.762      14.518      16.840             �� 

 

* Seit 2025 werden Nutzungshäufigkeiten der Projekte erfasst. Ein direkter Vergleich mit den Vorjahren ist daher 

nicht möglich. 

** Die geringe Zahl im Jahr 2022 ist auf die pandemiebedingten Einschränkungen zurückzuführen. 

 

Die aktuellen Arbeitsschwerpunkte in den vier Sachgebieten des Amtes für Bildung und In-

tegration verteilten sich im Kita- und Schuljahr 2025/26 weiterhin auf die vier Handlungsfelder 

Interkulturelle Öffnung, Durchgängige Sprachbildung, Qualität und Bildungsmanagement so-

wie Übergang Schule-Beruf. 

 

 

 

Bildungsbüro   

Als neues Thema hat das Bildungsbüro „Persönlichkeit stärken und Talente fördern“ in 

Kooperation mit der Walter Blüchert Stiftung aufgenommen. Im Fokus stehen das Entdecken 

eigener Potentiale und Talente, die Förderung von Selbstbewusstsein und Konzentrationsfä-

higkeit im Grundschulalter und im Übergang Grundschule – weiterführende Schule. Das Pro-

gramm „gut:gehen“ ist an zwei Grundschulen gestartet. Neun Schulen sind als Tandem bzw. 

Trio aus Grundschule und weiterführender Schule mit dem Programm „kreativraum“ gestartet. 

Auch wurde das neue Thema mit dem Praxisforum Kinder stark! 120 pädagogischen Fach-

kräften aus Schule, OGS und Kita vorgestellt und mit ihnen rege diskutiert.  

 

Das neue Veranstaltungsformat „PraxisPlus“ richtet sich an pädagogische Führungskräfte 

aus Schule, OGS und Kita und vertieft aktuelle Führungsthemen. Auch bietet es Raum für 

Reflexion, Austausch und Vernetzung.  

 

Das Bildungsbüro unterstützt mit seinen Projekten und Angeboten die Umsetzung der stra-

tegischen Ziele s01, s02, s03 und s04 des Amtes für Bildung und Integration.  

 

Paderborn, im Juni 2026  Carolin Wahl-Knoop 

 

 

 

Kommunales Integrationsmanagement    

Das Kommunale Integrationsmanagement (KIM) konnte seine Arbeit im Schuljahr 2025/26 er-

folgreich fortführen. Neun der zehn kreisangehörigen Kommunen beteiligten sich weiterhin an 

der Umsetzung des Kommunalen Integrationsmanagements. Die beiden themenspezifisch 
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eingerichteten Arbeitsgruppen arbeiteten weiterhin effektiv und lösungsorientiert. Darüber hin-

aus wurde auf Beschluss der Lenkungsgruppe KIM die Umsetzung der Landesinitiative 

NRW.integrativ im Kreis Paderborn begonnen. 

 

Zum KIM-Baustein 1: 

Die AG „Fachsprachliche Förderung im Rahmen von Ausbildungen“ sowie ihre Unterarbeits-

gruppe haben im Kita- und Schuljahr 2025/26 insgesamt zwölfmal getagt. Zunächst wurden 

die Berufsgruppen identifiziert, in denen ein hoher Anteil von Auszubildenden mit einem 

Deutschniveau unter B2 vertreten ist. Zu Beginn des Schuljahres wurde hierzu an den Berufs-

kollegs eine einheitliche Sprachstandserhebung durchgeführt. Auf dieser Grundlage wurden 

in Paderborn fünf ausbildungsbegleitende Berufs-sprachkurse eingerichtet: Ein hybrider (On-

line und Präsenz) Kurs im Hotel- und Gastgewerbe am Helene-Weber-Berufskolleg sowie ein 

Präsenzkurs Kfz-Technik am Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg, welche durch das Kol-

ping-Bildungswerk Paderborn gGmbH durchgeführt wurden. Darüber hinaus wurden jeweils 

ein Online-Berufssprachkurs für die Fachrichtungen Metallbau und IT am Richard-von-

Weizsäcker-Berufskolleg und Lager- und Logistik am Ludwig-Erhard-Berufskolleg eingerich-

tet. Das Berufskolleg Schloß Neuhaus startete zudem eine Deutschförderung für den Bereich 

der zahnmedizinischen Fachangestellten aus eigenen Ressourcen. Darüber hinaus begann 

jedes teilnehmende Berufskolleg mit einer zusätzlichen Deutschförderung im Umfang von zwei 

Wochenstunden aus eigenen Ressourcen. Um möglichst vielen Auszubildenden mit einem 

Sprachniveau von B1 den Übergang zum Sprachniveau B2 vor Ausbildungsbeginn zu ermög-

lichen, wurde im Sommer 2026 zusätzlich der Kurs „Ausbildungsvorbereitender Berufssprach-

kurs – intensiv und kompakt“ organisiert. Die Finanzierung der Berufssprachkurse erfolgte 

durch das Bundes-amt für Migration und Flüchtlinge (BAMF). 

 

Mit dem Ziel, Unternehmen bei der Deutschförderung von Mitarbeitenden, Auszubildenden 

und potenziellen Mitarbeitenden gezielt und niedrigschwellig zu unterstützen, hat die AG „Mel-

deformular für Unternehmen zu Deutschförderbedarfen“ unter Beteiligung des Datenschutz-

beauftragten ein Meldeformular entwickelt. Dieses wurde am 01.02.2026 auf der Plattform 

„Fachkräfte-Kompass Kreis Paderborn“ veröffentlicht. Mit Stand vom 29.06.2026 haben 27 

Unternehmen über das Meldeformular insgesamt 77 Personen mit Deutschförderbedarf ge-

meldet. Für 9 dieser Personen konnten unmittelbar passende Angebote vermittelt werden. Für 

15 Personen wurden und werden BAMF-Kurse angeboten. Für 10 gemeldete Personen wer-

den derzeit bedarfsgerechte, teils neue Angebote organisiert. 16 Personen können im Ausbil-

dungsjahr 2025/26 nicht am angebotenen Sprachkurs teilnehmen, die Möglichkeit der Teil-

nahme wird von den Unternehmen für die Planung des Ausbildungsjahres 2026/27 berück-

sichtigt. Zu 20 Personen werden noch weitere Informationen benötigt, um sie in passgenaue 

Angebote vermitteln zu können. 4 Unternehmen mit 7 gemeldeten Personen haben ihre An-

frage zurückgezogen, da die Anstellung der gemeldeten Personen nicht weitergeführt wurde 

oder sie das Angebot nicht in Anspruch nehmen wollten. 

 

In der 8. Sitzung der Lenkungsgruppe KIM am 18.11.2025 wurde zudem die Teilnahme des 

Kreises Paderborn an der Landesinitiative NRW.integrativ beschlossen. In der Folge fanden 

mehrere Abstimmungstreffen mit relevanten Akteuren im Bereich Arbeitsmarktintegration statt, 

um eine gemeinsame Definition für gelingende Arbeitsmarktintegration im Kreis Paderborn zu 

erarbeiten und zentrale Handlungsfelder festzulegen. Aufbauend auf diesen Ergebnissen ver-
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abschiedete die Lenkungsgruppe KIM in ihrer 9. Sitzung am 07.05.2026 eine Vision zur Um-

setzung der Landesinitiative im Kreis Paderborn und priorisierte für die weitere Bearbeitung 

zunächst das Handlungsfeld „Transparentes und abgestimmtes Unterstützungsmanagement“. 

Die KIM-Koordinierung wurde von der Lenkungsgruppe KIM beauftragt, eine Arbeitsgruppe 

einzurichten, die dieses Handlungsfeld in Form einer Ist-Analyse bearbeiten soll. NRW.integ-

rativ ist eine arbeitsmarktorientierte Weiterentwicklung des KIM und hat zum Ziel, erfolgreiche 

Arbeitsmarktintegration zu gestalten durch die Zusammenarbeit relevanter Akteure.  

  

Zum KIM-Baustein 2:  

Das KIM-Case-Management war im Schuljahr 2025/26 in den Kommunen Altenbeken, Bad 

Lippspringe, Borchen, Büren, Delbrück, Hövelhof, Lichtenau, Salzkotten und in Paderborn ak-

tiv. Das KIM-Case-Management hat auch in diesem Schuljahr wertvolle Unterstützung in den 

kreisangehörigen Kommunen geleistet. Im Zeitraum vom 01.08.2025 bis 31.05.2026 wurden 

insgesamt 684 Bedarfsgemeinschaften unterstützt. Die Bedarfsgemeinschaften haben sich 

aus 1.562 Personen zusammengesetzt. Davon wurden 836 Fälle als KIM-Case-Management-

Fälle geführt. Unter KIM-Case-Management-Fällen werden Fälle mit komplexen und viel-

schichtigen Verwaltungsherausforderungen verstanden. Im Schuljahr 2025/26 hat das 

MKJFGFI eine landesweit einheitliche Datenbank eingeführt, die von allen KIM-Case-Mana-

genden verpflichtend zu nutzen ist. Diese Datenbank dient der Dokumentation der Arbeit und 

hält Auswertungsmöglichkeiten bereit. Die Auswertungsmöglichkeiten befinden sich landes-

seitig noch im Aufbau, sodass die Ziele in den Jahresberichten zum KIM-Case-Management 

noch nicht an der Datenbank ausgerichtet sind.   

 

Zum KIM-Baustein 3:  

Zum KIM-Baustein 3 gehören die Ausländerbehörden und die Einbürgerungsbehörden der 

Stadt Paderborn und des Kreises Paderborns mit je einer Stelle. Mit dem Ziel, das Einbürge-

rungsverfahren zu optimieren und dem Antragsstau entgegenzuwirken, arbeiten die Personen 

aus dem KIM-Baustein 3 eng mit den Bausteinen 1 und 2 zusammen. Dazu gehören die Klä-

rung von rechtlichen Fragen sowie der Wissenstransfer. Mit dem Personal in den Ausländer-

behörden besteht mehrmals im Monat Austausch und die Mitarbeitenden in den Einbürge-

rungsbehörden werden anlassbezogen einbezogen. Darüber hinaus fanden Gespräche zwi-

schen den KIM-Bausteinen 1 und 3 auf Leitungsebene statt.  

 

Das Kommunale Integrationsmanagement unterstützt mit seinen Angeboten die Umsetzung 

der strategischen Ziele s07, s08, s09 und s10 des Amtes für Bildung und Integration.  

 

Paderborn, im Juli 2026  Katrin Neumann 

 

 

 

Kommunales Integrationszentrum   

Das Kommunale Integrationszentrum konnte im Berichtszeitraum seine 18 Projekte im Bereich 

der durchgängigen Sprachbildung und der interkulturellen Öffnung bis auf zwei Projekte (die 

krankheits- bzw. organisationsbedingt ruhend gestellt wurden) erfolgreich umsetzen. Die ge-

setzten Projektziele konnten weitestgehend erreicht, teilweise sogar übertroffen werden.   
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Exemplarisch werden für die erfolgreiche Integrationsarbeit im Bereich der interkulturellen Öff-

nung die Projekte „Welcome im Kreis Paderborn“ für hauptamtliche Akteure der kommunalen 

Flüchtlingsarbeit, „PaderPapas“ zur Stärkung der Erziehungskompetenz von Vätern mit Ein-

wanderungsgeschichte und „Koffer gegen Einsamkeit", der im Rahmen der Woche gegen Ein-

samkeit erstmalig auf den Weg gebracht wurde, genannt. Diese Projekte wurden neu initiiert 

und sind gut angenommen worden.   

Auch im Handlungsfeld durchgängige Sprachbildung ist es im Berichtszeitraum erneut gelun-

gen, neu zugewanderte Kinder und Jugendliche erfolgreich zu unterstützen. So wurden im 

Schuljahr 2025/26 100 % der neu zugewanderten schulpflichtigen Kinder und Jugendlichen im 

Alter von 11 bis 18 Jahren beraten und innerhalb von maximal drei Wochen mit einem pas-

senden Schulplatz versorgt. Im Rahmen des Projektes „FIT in Deutsch“ konnten zudem in den 

Sommerferien 2026 in fünf Gruppen an vier Standorten mehr als 90 neu zugewanderte Kinder 

und Jugendliche sprachlich und alltagsbezogen gefördert werden. 

Ein weiteres wichtiges Projekt des gesamten Teams des Kommunalen Integrationszentrums 

ist die Fortschreibung des 2020 durch den Kreistag beschlossenen Integrationskonzeptes. 

Gemeinsam mit insgesamt 32 ehren- und hauptamtlichen Akteuren der Integrationsarbeit von 

freien Trägern der Wohlfahrt, aus kommunalen Verwaltungen und Initiativen, Bildungseinrich-

tungen, der Agentur für Arbeit, Jobcenter, Kreissportbund, dem Gesundheits- und Pflegebe-

reich sowie weiteren politischen und ehrenamtlichen Strukturen werden in sogenannten 

Schreibgruppen die sechs Handlungsfelder des Integrationskonzeptes weiterentwickelt. Über 

allem steht das Ziel, die in den Kreis Paderborn zugewanderten Menschen bestmöglich bei 

ihrer gesellschaftlichen und Arbeitsmarktintegration zu unterstützen, um ihnen eine neue Hei-

mat zu geben. Das Integrationskonzept soll 2027 durch den Kreistag beraten und beschlossen 

werden. 

Christine Spiller ist als Nachfolgerin von Maria Galisteo seit Februar im Team des Kommuna-

len Integrationszentrums. Celine Keßler unterstützt das Team seit Juni 2026 als Verwaltungs-

fachkraft für die sich in Elternzeit befindliche Lena König.  

Trotz der allgemein schwierigen Finanzlage wird das Land NRW als maßgeblicher Förderge-

ber der Kommunalen Integrationszentren seine finanziellen Zusagen für das Jahr 2027 einhal-

ten. Dem Integrationsministerium ist die schwierige, teils katastrophale Haushaltslage vieler 

NRW-Kommunen sehr bewusst und es möchte im Rahmen seiner Möglichkeiten Abhilfe schaf-

fen. Es gibt Signale, dass die Personalkostenförderung dynamisiert und dem allgemeinen 

Preisindex angepasst werden soll. 

Deutschland, NRW und auch der Kreis Paderborn als mittelstandsgeprägte Wirtschaftsregion 

leiden unter fehlenden Fachkräften und sind auf Zuwanderung angewiesen. Menschen mit 

Migrationsgeschichte, die sich erfolgreich in Deutschland integriert haben, leisten einen nicht 

unerheblichen Beitrag zu unserem Gemeinwohl und werden dringend von den Unternehmen 

gebraucht. Dies betrifft Neuzugewanderte ebenso wie hier geborene, gut qualifizierte, berufs-

tätige Menschen aus der zweiten und dritten Zuwanderergeneration. Das Team des Kommu-

nalen Integrationszentrums leistet einen Beitrag zur Integration dieser Menschen und zur Wah-

rung des sozialen Friedens und unseres Wohlstands. 

Das Kommunale Integrationszentrum unterstützt mit seinen Projekten und Angeboten die Um-

setzung der strategischen Ziele s02, s04, s07, s08 und s10 des Amtes für Bildung und 

Integration.  

 

Paderborn, im Juli 2026   Bernhard Lünz 
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Übergang Schule-Beruf    

Die systematische Gestaltung von Übergängen zwischen Schule und Beruf bleibt eine zentrale 

Voraussetzung für die Fachkräftesicherung im Kreis Paderborn. Die enge Kooperation zwi-

schen der Agentur für Arbeit, dem Schulamt, der Kommunalen Koordinierungsstelle KAoA im 

Sachgebiet Übergang Schule-Beruf, der IHK Ostwestfalen zu Bielefeld – Zweigstelle Pader-

born + Höxter, der Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe sowie den regionalen Akteurinnen 

und Akteuren wurde im Jahr 2026 weiterentwickelt und ausgebaut. Für das Schuljahr 

2025/2026 sind folgende Entwicklungen besonders hervorzuheben: 

Die digitale Berufsorientierungsplattform „Connect“ wird kontinuierlich technisch, funktional 

und gestalterisch weiterentwickelt und hat 2026 ein neues Design erhalten. Ziel ist es, den 

Nutzen der Plattform für Jugendliche, Eltern, Unternehmen sowie Schulen und kommunale 

Wirtschaftsförderungen nachhaltig zu sichern und fortlaufend zu erhöhen. 

Im Rahmen der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA) wird das neue Ein-

stiegsinstrument „Potenziale entdecken – dein Einstieg in die berufliche Orientierung“, erneut 

weiterentwickelt und von der Kommunalen Koordinierung im Sachgebiet Übergang Schule-

Beruf in Kooperation mit Schulen und freien Trägern begleitet.  

Unter dem Motto „Schule trifft Technik“ nahmen knapp 100 StuBos und weitere Akteure der 

Berufsorientierung im Kreis Paderborn am „Beirat Schule-Beruf“ teil. Dieser wurde im BENTE-

LER Aus- und Weiterbildungszentrum durchgeführt und bot den Teilnehmenden sowohl einen 

praktischen Teil als auch aktuelle Informationen zu KaoA und der Berufsorientierung. Anschlie-

ßend tagten die StuBo-Arbeitskreise in den Räumlichkeiten.  

Die Kommunale Koordinierung sowie die Ausbildungsakquisiteure waren bei zahlreichen El-

ternpflegschaftsabenden der Jahrgänge 8 und 9 und auf allen kommunalen und Schulmessen 

vertreten, um die Angebote des KAoA-Programms sowie die regionale Berufsorientierungs-

landschaft vorzustellen. Eine intensive Elternarbeit soll die Berufsorientierung auch für die Ziel-

gruppe der Eltern erleichtern. 

Das Sachgebiet Übergang Schule-Beruf unterstützt mit seinen Projekten und Angeboten die 

Umsetzung der strategischen Ziele s05, s03, s04, s06 und s07, s10 des Amtes für Bildung 

und Integration.  

 

Paderborn, im Juli 2026                 Ann-Kathrin Strunz
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Wie erfolgreich konnte das Amt für Bildung und Integration 
im Schuljahr 2025/2026 seine Zielgruppen erreichen? 
 
Das Amt 46 ermittelt für jedes Schuljahr den fachlichen Erfolg anhand mehrerer Kennzahlen: 
 
Den Zielerreichungsgrad anhand der Frage:  

 Haben wir die Ziele in den Projekten erreicht? 
 
Das Erreichen unterschiedlicher, möglichst breit gestreuter Institutionen der Bildungs- und In-
tegrationsregion Kreis Paderborn anhand der Fragen  

 Wie oft wurden die Projekte des Amtes für Bildung und Integration von Kitas, Schulen, 
Migrantenselbstorganisationen und Verwaltungen erreicht? 

 
Die Nutzung von Einzelveranstaltungen anhand der Frage:  

 Wie viele Personen nutzten die Veranstaltungen und Fortbildungen des Amtes für Bil-
dung und Integration? 

 

 

 

Haben wir die Ziele in den Projekten erreicht? 
 

Mit der nachstehenden Tabelle wird dokumentiert, in welchem Umfang wir unsere Ziele in den 

jeweiligen aktuellen Projekten im Schuljahr 2025/26 erreicht haben. 
Die Zielerreichung wird anhand der Kategorien � „vollständig erreicht“,     „überwiegend er-

reicht“, � „teilweise erreicht“ oder � „nicht erreicht“ gemessen. Darüber hinaus wird erfasst, 

wenn über die ursprüngliche Zielsetzung hinaus besondere Erfolge erzielt wurden �. 
  

 
 
Von insgesamt 46 Projekten wurden 31 Projekte vollständig, 9 Projekte überwiegend und 5 

Projekte teilweise erreicht. Lediglich ein Projekt konnte die gesetzten Ziele nicht erreichen. 

Besonders erfreulich ist, dass 15 Projekte die geplanten Ziele sogar übertroffen haben. 

 

0 5 10 15 20 25 30 35

mehr erreicht als geplant …

nicht erreicht…

teilweise erreicht…

überwiegend erreicht…

vollständig erreicht…

Zielerreichung in den Projekten des Amtes für Bildung 

und Integration 2025/26

mehr erreicht als geplant 

15 

nicht erreicht

1

teilweise erreicht

5

überwiegend erreicht

9

vollständig erreicht

31
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Ein umfassenderes Bild über den Erfolg der Tätigkeiten im Amt für Bildung und Integration 

lässt sich den einzelnen Jahresberichten der Projekte entnehmen, siehe hier sowie der folgen-

den Aufschlüsselung in der Anlage 2, S. 27-29. 

 

Alle Projekte des Amtes für Bildung und Integration Kreis Paderborn werden auf der Webseite 

Bildungsregion Paderborn veröffentlicht und fortlaufend aktualisiert.   

 

 

 

Wie oft wurden die Projekte des Amtes für Bildung und Integration 
von Kitas, Schulen, Migrantenorganisationen und Verwaltungen im 
Kita- und Schuljahr 2025/26 in Anspruch genommen? 

 

Die Institutionen in den einzelnen Kommunen des Kreises haben 999-mal an den Projekten 

des Amtes für Bildung und Integration teilgenommen. Bei den Institutionen wird unterschieden 

zwischen Verwaltungen, Migrantenselbstorganisationen und Vereinen, Kindertagesstätten 

(Kitas) und Schulen. 

 

 

 
 

Der Blick in die Tabelle auf der S. 30-32, Anlage 3 macht deutlich, dass die einzelnen Kom-

munen in unterschiedlichem Umfang an dem Projektangebot des Amtes für Bildung und In-

tegration partizipieren. Die Nachfrage der Kommunen hängt dabei sicherlich auch von den 

Bildungsstrukturen vor Ort ab. Ein Beispiel dazu aus dem ÜSB: Sind in einer Kommune keine 

oder nur wenige weiterführende Schulen vorhanden, so werden scheinbar weniger Angebote 
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aus dem ÜSB von dieser Kommune nachgefragt. Gleichwohl aber können die Schülerinnen 

und Schüler dieser Kommune von Angeboten für den Übergang Schule-Beruf profitieren bzw. 

daran teilhaben, nämlich dann, wenn sie eine weiterführende Schule in der Nachbarkommune 

besuchen, die sich an den entsprechenden Projekten des Amtes für Bildung und Integration 

beteiligt. 

Eine namentliche Auflistung bzw. Zuordnung der Institutionen zu den Projekten in den zehn 

Kommunen des Kreises finden Sie ab S. 16. 

 

 

Wie viele Personen nutzten die Veranstaltungen und Fortbildungen 
des Amtes für Bildung und Integration? 
 

Über die bereits aufgeführten Projekte und Vorhaben hinaus bietet das Amt für Bildung und 

Integration auch Einzelveranstaltungen und Fortbildungen an, die teils online, teils in Präsenz 

stattfanden. Mit diesen Angeboten wurden im Schuljahr 2025/2026 16.840-mal Menschen er-

reicht. 

Da es sich hierbei überwiegend um offen zugängliche Angebote für Interessierte handelt, lässt 

sich die Nutzung dieser Angebote nicht nach Kommunen bzw. Institutionen und Einrichtungen 

aufschlüsseln. Die nachfolgende Auflistung stellt daher Transparenz über die Teilnahmezah-

len dieser Angebote für die Bildungs- und Integrationsregion Kreis Paderborn her. 

 

             

 

Einen detaillierten Überblick zu den Veranstaltungen des Amtes für Bildung und Integration 

bietet die Anlage 4, S. 33. 
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Organisations- und Personalentwicklung 
 

Das Amt für Bildung und Integration als Amt 46 der Kreisverwaltung Paderborn unter der Lei-

tung von Petra Bolte setzt sich aus vier Sachgebieten zusammen. Diese sind das Bildungs-

büro, geleitet von Carolin Wahl-Knoop, das Kommunale Integrationszentrum, geleitet von 

Bernhard Lünz (stellvertretender Amtsleiter), das Kommunale Integrationsmanagement, gelei-

tet von Katrin Neumann und das Sachgebiet Übergang Schule-Beruf, das nach längerer Va-

kanz seit Ende 2025 von Ann-Kathrin Strunz geleitet wird, nachdem die Aufgaben der Sach-

gebietsleitung und der Leitung Kommunale Koordinierung KAoA zusammengeführt wurden. 

 

Die folgenden Handlungsfelder gaben den Rahmen für die Angebote der Sachgebiete vor: 

 Interkulturelle Öffnung 

 (Durchgängige) Sprachbildung 

 Qualität und Bildungsmanagement 

 Übergang Schule-Beruf  

In verschiedenen Gremien, Arbeitskreisen und Einzelveranstaltungen finden rege Austausche 

zwischen dem Amt für Bildung und Integration und verschiedenen Institutionen der Bildungs- 

und Integrationsregion Kreis Paderborn statt. Dazu gehören insbesondere die kreisangehöri-

gen Kommunen, Kitas, Berufskollegs, Schulen und Hochschulen, Wohlfahrtsverbände, Integ-

rationsbeauftragte, Migrantenselbstorganisationen (MSO), Unternehmen, Ehrenamtliche, 

Kammern sowie die Bezirksregierung Detmold und Vertreterinnen und Vertreter der Landes-

ministerien. 

 

Zur Personalentwicklung im Amt für Bildung und Integration 

Neuzugänge im Berichtszeitraum: 

 Frau Spiller, Projektkoordinierung „Rucksack Schule“, KI, 

 Frau Antoni, Projetkoordinierung in Bildungsbüro (ab August 2026), 

 Frau Trost im Freiwilligen Sozialen Jahr im Bildungsbüro, 

 Frau Weiss, Projektkoordinierung KAoA im Übergang Schule-Beruf, 

 Herr Jasny, Ausbildungsakquisiteur im Übergang Schule-Beruf, 

 Frau Blaue, Trainee im Übergang Schule-Beruf, 

 Frau Robitzsch im Freiwilligen Sozialen Jahr im Bildungsbüro, 

 Frau Keßler, Verwaltung. 

 

Verabschiedet wurden im Berichtszeitraum: 

 Frau Galisteo, Projektkoordinierung „Rucksack Schule“, KI, 

 Frau Hammermüller, Projektkoordinierung im Bildungsbüro,  

 Frau Hampel, Projektkoordinierung im Bildungsbüro,  

 Frau Arens, FSJ im Bildungsbüro, 

 Herr Pottmeier, Ausbildungsakquisiteur im Übergang Schule-Beruf, 

 Frau Blaue, Trainee im Übergang Schule Beruf, 

 Frau König, Verwaltung. 

 

Herzlichen Dank an alle Kolleginnen und Kollegen für das große Engagement für die Bildungs- 

und Integrationsregion Kreis Paderborn! 
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Übersicht der Projekte in den einzelnen Kommunen 
In der folgenden Übersicht werden die Projekte in den einzelnen Kommunen im Kreis Pader-

born sowie die teilnehmenden Vereine, Organisationen und Institutionen dargestellt.  

 

 

Gemeinde Altenbeken 

�� 11 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 1 Schule | ������������ 2 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 1 Verein/Verband |+, 1 weitere lokale Partner  
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner: HoT Altenbeken | Private Realschule Altenbeken 
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: Gemeinde Altenbeken 
-. Chancenportal 

Kooperationspartner: Caritasverband Paderborn e. V. 
-. Connect 

Kooperationspartner: Private Realschule Altenbeken 
-. Ehrenamt im Kontext von Prävention 

Kooperationspartner: Gemeinde Altenbeken 
-. Ehrensache Technik    

Kooperationspartner: Private Realschule Altenbeken 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner: Private Realschule Altenbeken 
-. Griffbereit 

Kooperationspartner: Integrationszentrum Altenbeken 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner: Private Realschule Altenbeken 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Gemeinde Altenbeken 
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: Waldkindergarten | Kita Heilig Kreuz 

 

 

Stadt Bad Lippspringe 

�� 12 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 2 Schulen | ������������ 4 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 1 Verein/Verband |+, 2 weitere lokale Partner 
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  AWO Jugendtreff Haus Hartmann | Gesamtschule Bad Lippspringe-

Schlangen 
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: Gesamtschule an der Lippequelle | Familienzentrum St. Josef Kolping | 
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KIM Case-Management Bad Lippspringe | Kindergarten St. Marien | Kolping KiTa Bad Lip-

pspringe 
-. Chancenportal  

Kooperationspartner:  Caritasverband Paderborn e. V. | NABU BNE-Regionalzentrum im Prin-

zenpalais | Stadt Bad Lippspringe - Gesellschaft, Klimaschutz, Demographie, Stadtstiftung 
-. Connect 

Kooperationspartner: Gesamtschule Bad Lippspringe-Schlangen 
-. Ehrensache Pflege  

Kooperationspartner: Gesamtschule Bad Lippspringe-Schlangen 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner:  Gesamtschule Bad Lippspringe-Schlangen 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner: Gesamtschule Bad Lippspringe-Schlangen 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Stadt Bad Lippspringe 
-. Kreativraum 

Kooperationspartner: Gesamtschule Bad Lippspringe-Schlangen | GS An der Lippeaue 
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: Städt. Kita Kirsperbaumweg 
-. Vielfalt stärken 

Kooperationspartner: Gesamtschule Bad Lippspringe-Schlangen 
-. Welcome im Kreis Paderborn 

Kooperationspartner: Stadt Bad Lippspringe 

 

 

Stadt Bad Wünnenberg 

�� 11 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 1 Schule | ������������ 3 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 1 Verein/Verband  
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Profilschule Fürstenberg - Sekundarschule der Stadt Bad Wünnenberg  
-. Chancenportal 

Kooperationspartner:  Caritasverband Paderborn e. V. (Zuständigkeit Bad Wünnenberg) 
-. Connect 

Kooperationspartner: Profilschule Fürstenberg - Sekundarschule der Stadt Bad Wünnenberg 
-. Ehrenamt im Kontext von Prävention 

Kooperationspartner:  Stadt Bad Wünnenberg 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner:  Profilschule Fürstenberg - Sekundarschule der Stadt Bad Wünnenberg 
-. FIT in Deutsch 

Kooperationspartner: Profilschule Fürstenberg - Sekundarschule der Stadt Bad Wünnenberg 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner: Profilschule Fürstenberg - Sekundarschule der Stadt Bad Wünnenberg 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Strategische Steuerung 

Kooperationspartner: Stadt Bad Wünnenberg 
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-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte  

Kooperationspartner: Kindertagesstätte Zwergentreff | KiTa Zauberland  
-. PraxisPlus 

Kooperationspartner: Kindertagesstätte Familienzentrum Rappelkiste 
-. Rucksack Kita 

Kooperationspartner:  Kindertagesstätte Familienzentrum Rappelkiste 

 

 

Gemeinde Borchen 

�� 11 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 3 Schulen/OGS | ������������ 2 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 1 Verein/Verband  
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Schule an der Altenau – Sekundarschule der Gemeinde Borchen 
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: Gemeinde Borchen | KiTa Menkenfelder Mäuse | KiTa St. Michael |   

Schule an der Altenau – Sekundarschule der Gemeinde Borchen 
-. Connect 

Kooperationspartner: Schule an der Altenau – Sekundarschule der Gemeinde Borchen  
-. Ehrenamt im Kontext von Prävention 

Kooperationspartner:  Flüchtlingshilfe Borchen e.V. 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner:  Schule an der Altenau – Sekundarschule der Gemeinde Borchen 
-. Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn 

Kooperationspartner:  Grundschulverbund Nordborchen-Alfen 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner: Schule an der Altenau – Sekundarschule der Gemeinde Borchen 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management  

Kooperationspartner: Flüchtlingshilfe Borchen e.V. | Gemeinde Borchen 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Strategische Steuerung 

Kooperationspartner: Gemeinde Borchen 
-. PraxisPlus 

Kooperationspartner: OGS Alfen | Rudolf-Steiner-Schule Schloss Hamborn 
-. Welcome im Kreis Paderborn 

Kooperationspartner: Flüchtlingshilfe Borchen e.V. | Gemeinde Borchen 

 

 

Stadt Büren 

�� 20 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 9 Schulen/OGS | ������������ 3 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 3 Vereine/Verbände  
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Agnes-Neuhaus-Berufskolleg | Gesamtschule der Stadt Büren 
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-. Bücherkoffer NRW 

Kooperationspartner: Städtischer Grundschulverbund Wegwarte 
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: Agnes-Neuhaus-Berufskolleg | AWO JMD | Caritasverband im Dekanat 

Büren e.V., Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche | Grundschulverbund Almetal | 

Kath. KiTa Emmaus | KiTa St. Josef Moritz-von-Büren  
-. Chancenportal 

Kooperationspartner: Agnes-Neuhaus-Berufskolleg | Caritasverband im Dekanat Büren e.V.  
-. Connect 

Kooperationspartner: Agnes-Neuhaus-Berufskolleg | Gesamtschule der Stadt Büren | Lieb-

frauen-Gymnasium | Ludwig-Erhard-Berufskolleg Büren | Mauritius-Gymnasium  
-. Ehrenamt im Kontext von Prävention 

Kooperationspartner: Flüchtlingsinitiative "Büren ist bunt" 
-.Ehrensache Technik    

Kooperationspartner: Gesamtschule der Stadt Büren 
-. Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn 

Kooperationspartner:  Grundschulverbund Almetal 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner: Agnes-Neuhaus-Berufskolleg |Gesamtschule der Stadt Büren  
-. FIT in Deutsch 

Kooperationspartner:  Städtischer Grundschulverbund Wegwarte, Standort Josefschule 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner:  Agnes-Neuhaus-Berufskolleg | Gesamtschule der Stadt Büren | Ludwig-

Erhard-Berufskolleg, Standort Büren | Mauritius-Gymnasium Büren | Richard-von Weizsäcker-

Berufskolleg, Standort Büren 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Stadt Büren 
-. Kreativraum 

Kooperationspartner: Gesamtschule der Stadt Büren | Städtischer Grundschulverbund Weg-

warte  
-. Power-Daz 

Kooperationspartner: Agnes-Neuhaus-Berufskolleg 
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: DRK Kita Büren 
-. PraxisPlus 

Kooperationspartner: OGS Leiberg 
-. Rucksack Schule 

Kooperationspartner: Städtischer Grundschulverbund Wegwarte, Standort Josefschule 
-. Steuerkreis für die Arbeit in den Internationalen Förderklassen 

Kooperationspartner: Agnes-Neuhaus-Berufskolleg 
-. Teambuilding International 

Kooperationspartner: Agnes-Neuhaus-Berufskolleg 
-. Welcome im Kreis Paderborn 

Kooperationspartner: Stadt Büren 
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Stadt Delbrück 

�� 21 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 10 Schulen/OGS | ������������ 7 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 1 Verein/Verband  
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Kinder- und Jugenddorf Delbrück | Städt. Gesamtschule Delbrück 
-. Bildungsbotschafter 

Kooperationspartner: Johannesschule 
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: Europa Gesamtschule Delbrück | Familienzentrum St. Johannes Baptist 

| Städt. Gesamtschule Delbrück | Grundschule Westerloh | Grundschule Westenholz-Hagen | 

KiTa Bentfeld | KiTa Delbrück | KiTa Delbrück Ostenland | KiTa Lippenest | KiTa Regenbogen 

| Stadt Delbrück | Städt. Gymnasium Delbrück | Städt. Kindergarten Anreppen | Regionale 

Schulberatungsstelle Kreis Paderborn | Grundschule Sudhagen 
-. Chancenportal 

Kooperationspartner: Caritasverband Paderborn e. V. 
-. Connect 

Kooperationspartner: Europagesamtschule Delbrück | Städt. Gymnasium Delbrück 
-.Deutschstart – gemeinsam!   

Kooperationspartner: Städt. Gymnasium Delbrück 
-. Ehrensache Pflege 

Kooperationspartner: Europagesamtschule Delbrück | Städt. Gymnasium Delbrück 
-. Ehrensache Technik 

Kooperationspartner: Europagesamtschule Delbrück | Städt. Gymnasium Delbrück 
-. Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn 

Kooperationspartner:  GSV Westenholz-Hagen 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner: Städt. Gesamtschule Delbrück | Städt. Gymnasium Delbrück 
-. Griffbereich 

Kooperationspartner:  Kath. Kita und Familienzentrum "St. Johannes Baptist" 
-. JobCoaching 

Kooperationspartner:  Europagesamtschule Delbrück 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner:  Städt. Gesamtschule Delbrück | Städt. Gymnasium Delbrück 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Stadt Delbrück 
-. Kreativraum 

Kooperationspartner: Europagesamtschule Delbrück | Johannesschule | Gymnasium Del-

brück 
-. Paderbotics 

Kooperationspartner: Grundschulverbund Westenholz-Hagen  
-.Pflege? Ehrensache@school - Stärke zeigen für Gesundheit und Pflege   

 Kooperationspartner: Europagesamtschule Delbrück  
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: Familienzentrum Purzelbaum | GSV Westenholz-Hagen | Kindergarten 

Lippling | Kita Regenbogen | Lippe Grundschule | St. Marien-Schule  
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-. PraxisPlus 

Kooperationspartner: GSV Westenholz-Hagen | Katholische Grundschule Westerloh  
-. Rucksack KiTa 

Kooperationspartner: Kath. Kita und Familienzentrum "St. Johannes Baptist"  
-. Welcome im Kreis Paderborn 

Kooperationspartner: Stadt Delbrück 

 

Sennegemeinde Hövelhof 

�� 12 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 6 Schulen | ������������ 2 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 2 Vereine/Verbände |+, 1 weitere lokale Partner 
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Franz-Stock-Realschule Hövelhof 
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: GSV Senne | Mühlenschule | Salvator-Kolleg  
-. Chancenportal 

Kooperationspartner: Caritasverband Paderborn e. V. | Sprachcafé 
-. Connect 

Kooperationspartner: Franz-Stock-Realschule Hövelhof | Krollbachschule Hövelhof | Salva-

tor-Kolleg 
-. Ehrenamt im Kontext von Prävention 

Kooperationspartner: DRK-Ortsverband Hövelhof e.V. | Kath. Kirchengemeinde Hövelhof für 

das Sprachkaffee | Sennegemeinde Hövelhof 
-. Ehrensache Pflege 

Kooperationspartner: Franz Stock Realschule 
-. Ehrensache Technik 

Kooperationspartner: Krollbachschule Hövelhof 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner: Krollbachschule Hövelhof 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner:  Franz-Stock-Realschule Hövelhof | Krollbachschule Hövelhof 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Sennegemeinde Hövelhof 
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: Kath. Kita St. Franziskus | Kirchschule Hövelhof | Kommunaler Kinder-

garten Klausheide 
-. PraxisPlus 

Kooperationspartner: Kommunaler Kindergarten Klausheide 
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Stadt Lichtenau 

�� 11 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 3 Schulen/OGS | ������������ 1 Kita | �� !"#$%&'()* 1 Verein/Verband | 

+, 1 weitere lokale Partner 

 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Städt. Realschule Lichtenau 
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: Caritasverband im Dekanat Büren e.V. (Zuständigkeit Lichtenau) | DRK 

KiTa Lichtenau | Kilian Grundschule Lichtenau | KIM-Case-Management in Lichtenau | Städt. 

Realschule Lichtenau  
-. Chancenportal 

Kooperationspartner: Caritasverband im Dekanat Büren e.V. (Zuständigkeit Lichtenau) 
-. Connect 

Kooperationspartner: Städt. Realschule Lichtenau  
-. Ehrensache Pflege 

Kooperationspartner: Städt. Realschule Lichtenau 
-. Ehrensache Technik 

Kooperationspartner: Städt. Realschule Lichtenau 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung 

Kooperationspartner: Städt. Realschule Lichtenau 
-. Forschungsreisen in unserer OGS 

Kooperationspartner: OGS Altenautal 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner:  Städt. Realschule Lichtenau 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Stadt Lichtenau 
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: DRK Kita Lichtenau 

 

 

 

Stadt Paderborn 

�� 33 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 64 Schulen/OGS | ������������ 25 Kitas/Familienzentren | �� !"#$%&'()* 40 

Vereine/Verbände/Kammer | 012345 18 Ämter / Behörden +, 18 Unternehmen / Bildungsträger / 

sonstige Organisationen 

 

-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Berufskolleg Schloß Neuhaus | Bonifatius-Zentrum für Spracherwerb 

und Integration | Gesamtschule Paderborn-Elsen | Gregor-Mendel-Berufskolleg | Gymnasium 

St. Michael | Hauptschule Mastbruch | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | Helen-Weber-Berufskol-

leg | Kolping-Berufskolleg | Lise-Meitner-Realschule | Ludwig-Ehrhardt-Berufskolleg | MultiCult 

Jugendkulturzentrum | Realschule Schloß Neuhaus | Realschule in der Südstadt | Richard-

von-Weizsäcker Berufskolleg | Sertürnerschule  
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-. Bildungsbotschafter 

Kooperationspartner: Grundschule Bonifatius | Grundschulverbund Bonhoeffer-Heinrich | 

Stephanusschule    
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: ADA | Albijona |Amt für Bildung und Integration | AWO Paderborn (JMD) 

| Bonny 5 | Diakonie Kita St. Christophorus |DROBS | Elisabethschule |Erich-Kästner-Schule | 

Ev. Familienzentrum Johannes | Ev. Kita St. Johannes | EUTB | Familienzentrum am Schloss-

park | Förderschule Liborius | Freies Beratungszentrum | Friedrich-Spee-Gesamtschule | Ge-

meinschaftsgrundschule Thune  | Gesundheitsamt Kreis Paderborn | Gesamtschule Elsen | 

Gregor-Mendel- Berufskolleg | Grundschule Auf der Lieth | Grundschule Dionysius Elsen | 

Grundschule Karlsschule | GSV Bonhoeffer-Heinrich | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | Jugend 

WG Neuhäuser Straße | Jugend WG Vincenz Haus |Jugendhaus Salesianum | Jugendamt 

Stadt Paderborn | Kath. Kita St. Kilian | Kath. KiTa St. Joseph | Kath. Kita St. Michael | Kath. 

KiTa St. Vincenz | KIM Case Management in Stadt Paderborn | Kindergarten St. Franziskus | 

Kinderhaus Kunterbunt | Kita St. Josef Benhausen | KiTa St. Laurenzius | KiTa Lüthenweg | 

Kolping Kita Springbach Höfe | Koordinierungsstelle für Flüchtlingsangelegenheiten Stadt Pa-

derborn | Kommunales Integrationszentrum Kreis Paderborn | Kreisjugendamt | LOBBY | Ma-

rienschule | Mastbruchschule | MiCado | Pauline Schule | Perthes Haus | Realschule Schloss 

Neuhaus | Regionale Schulberatungsstelle Kreis Paderborn | Sertürner Schule Schulsozialar-

beit Stadt Paderborn | Sozialamt Kreis Paderborn | Stephanusschule | SkF PB e.V. | St. Chris-

tophorus Kindergarten 
-. Chancenportal 

Kooperationspartner: Agentur für Arbeit Paderborn, Berufsberatung vor dem Erwerbsleben 

(BBvE) | Ahorn-Sportpark | Amt für Bildungs und Integration Kreis Paderborn | AWO Bezirks-

verband OWL | AWO Kreisverband Paderborn e. V. | Beratungshaus Inklusion | Caritasver-

band Paderborn e. V. | Der Paritätische NRW Kreisgruppe Paderborn |  Diakonie Paderborn-

Höxter e.V. | DRK | ESTA Bildungswerk gGmbH | GFN GmbH | gpdm - Gesellschaft für Pro-

jektierungs- und Dienstleistungsmanagement mbH | Grone Bildungszentren NRW GmbH | 

Heinz Nixdorf MuseumsForum | IN VIA Paderborn e.V. | Industrie- und Handelskammer Ost-

westfalen zu Bielefeld | InnoZent OWL | International School OWL | Jugendamt des Kreises 

Paderborn | Kolping-Berufskolleg Paderborn | Kreis Paderborn, Kompetenzteam, Co-Leitung 

| Kreis Paderborn, Psychologische Beratungsstelle für Schule, Jugend und Familie | Kreis-

handwerkerschaft Paderborn-Lippe |  Kreismuseum Wewelsburg | KreisSportBund Paderborn 

e.V. | Kulturamt des Kreises Paderborn | Medienberatung der Bezirksregierung Detmold im 

Kreis Paderborn | Paderborn ist Informatik e.V. | SAN-Akademie | SBH West GmbH | Sozialamt 

Kreis Paderborn | Sozialraumberatung der AWO | Stadt Paderborn - Koordinierungsstelle für 

Flüchtlingsangelegenheiten | Stadt Paderborn – Kulturamt | Stadt Paderborn – Volkshoch-

schule | TÜV Rheinland Akademie Paderborn | Verbraucherzentrale NRW e.V. Beratungsstelle 

Paderborn, Bereich: Umweltberatung | WASSERWERKE PADERBORN GMBH | Wegberei-

ter.Coach | Westfalen-Kolleg Paderborn | zdi.Paderborn | Zentrale Studienberatung, Universi-

tät Paderborn 
-. Connect 

Kooperationspartner: ATIW gGmbH | Berufskolleg Schloß Neuhaus | Bonifatius-Zentrum | 

Friedrich-Spee-Gesamtschule| Gesamtschule Paderborn-Elsen | Gregor-Mendel-Berufskol-

leg | Goerdeler-Gymnasium | Gymnasium Schloß Neuhaus | Gymnasium St. Michae l Gym-

nasium Theodorianum | Kolping-Bildungswerk Paderborn gGmbH | Hauptschule Mastbruch | 

Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | Helene-Weber-Berufskolleg | Hermann-Schmidt-Schule | Lise-
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Meitner-Realschule | Ludwig-Erhard-Berufskolleg | Pauline-Schule | Realschule in der Süd-

stadt | Realschule Schloß Neuhaus | Realschule St. Michael | Reismann-Gymnasium | 

Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg | Sertürnerschule  
-.Deutschstart – gemeinsam!   

Kooperationspartner: Realschule Schloß Neuhaus 
-. Ehrenamt im Kontext von Prävention 

Kooperationspartner: AWO Kreisverband Paderborn e.V., JMD | Biohaus-Stiftung für Umwelt 

und Gerechtigkeit | Diakonie Paderborn-Höxter e.V. | Förderverein für den Flüchtlingsrat Pa-

derborn. e.V. | Koordinierungsstelle für Flüchtlingsangelegenheiten Stadt Paderborn | Kultur- 

und Bildungszentrum "IDEA" e.V. | Monolith e. V. | SC Aleviten Paderborn e.V. | Stadt Pader-

born | Volkshochschule | TONIKA – Multinationaler Verein zur Förderung von Kunst, Kultur & 

Gesellschaft e.V. | Ukrainisch-Deutsche-Freundschaft Paderborn e.V. | Ukraine-Hilfe Pader-

born e.V. 
-. Ehrensache Pflege 

Kooperationspartner: Friedrich-Spee-Gesamtschule | Gesamtschule Paderborn-Elsen | Gre-

gor-Mendel-Berufskolleg | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | Lise-Meitner-Realschule | Real-

schule Schloß Neuhaus  
-. Ehrensache Technik 

Kooperationspartner: Friedrich-Spee-Gesamtschule | Gesamtschule Paderborn-Elsen | Gym-

nasium Schloß Neuhaus | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | Hauptschule Mastbruch | 

Pelizaeus-Gymnasium | Realschule in der Südstadt 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung einer Schule 

Kooperationspartner: Abendrealschule Paderborn | Berufskolleg Kolping | Berufskolleg Schloß 

Neuhaus | Bonifatius-Förderzentrum für Spracherwerb und Integration | Friedrich-Spee-Ge-

samtschule | Gesamtschule Paderborn-Elsen | Goerdeler-Gymnasium | Gregor-Mendel-Be-

rufskolleg | Gymnasium Theodorianum | Gymnasium St. Michae l Gymnasium Schloß Neu-

haus | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | Lise-Meitner-Realschule | Mastbruchschule l  Pelizaeus-

Gymnasium l Realschule in der Südstadt | Realschule St. Michael | Reismann-Gymnasium | 

Realschule Schloß Neuhaus | Westfalenkolleg Paderborn 
-. Fit in Deutsch 

Kooperationspartner:  Bonifatius-Förderzentrum | Gregor-Mendel-Berufskolleg 
-. Forschungsreisen in unserer OGS 

Kooperationspartner:   OGS Auf der Lieth | OGS Elisabeth Grudschule | OGS Marienloh | 

OGS St. Michael  
-. Griffbereich 

Kooperationspartner:  Familienzentrum Heidehaus 
-. Gut:gehen 

Kooperationspartner:  Grundschule Kaukenberg | GSV Riemeke-Theodor 
-. IPuG 

Kooperationspartner:  Monolith e.V. | SC Aleviten Paderborn e.V. | Os Lusitanos Paderborn 

e.V. | WiKult Paderborn e.V. | Missione Cattolica Italiana Paderborn 
-. JobCoaching 

Kooperationspartner:  Gesamtschule Paderborn-Elsen | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner:  Abendrealschule Paderborn | Berufskolleg Schloß Neuhaus | Boni-

fatius-Zentrum | Friedrich-Spee-Gesamtschule | Gesamtschule Paderborn-Elsen | Goerdeler-

Gymnasium | Gregor-Mende-Berufskolleg | Gymnasium Schloß Neuhaus | Gymnasium St. 
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Michael | Gymnasium Theodorianum | Hauptschule Mastbruch | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule 

| Helene-Weber-Berufskolleg | Kolping-Berufskolleg | Lise-Meitner-Realschule | Ludwig-Er-

hard-Berufskolleg | Pelizaeus-Gymnasium | Realschule in der Südstadt | Realschule Schloß 

Neuhaus | Realschule St. Michael | Reismann-Gymnasium | Richard-von-Weizsäcker-Berufs-

kolleg | Sertürnerschule | Von-Fürstenberg-Realschule | Westfalen-Kolleg 
-.Komm, wir lesen eine Geschichte 

Kooperationspartner: Städt. Kita Lange Wenne 
-.Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Stadt Paderborn 
-.Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Strategische Steuerung 

Kooperationspartner: Ausländerbehörde Kreis Paderborn | Ausländerbehörde Stadt Pader-

born | AWO Kreisverband Paderborn e. V. | Berufskolleg Schloß Neuhaus | Handwerkskam-

mer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld | Helene-Weber-Berufskolleg | Industrie- und Handels-

kammer Ostwestfalen zu Bielefeld | IN VIA Paderborn e. V. | Jobcenter Kreis Paderborn | 

Jugendamt Kreis Paderborn | Jugendamt Stadt Paderborn | Kommunales Integrationszentrum 

Kreis Paderborn | Koordinierungsstelle für Flüchtlingsangelegenheiten Stadt Paderborn |  

Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe | Ludwig-Erhard-Berufskolleg | Richard-von-

Weizsäcker-Berufskolleg | Schulamt Kreis Paderborn | Sozialamt Kreis Paderborn | Gemeinde 

Borchen | Stadt Bad Wünnenberg | Stadt Paderborn  
-. Paderbotics   

Kooperationspartner: Grundschule Bonhoeffer-Heinrich | Grundschule Josef | Grundschule 

Sande | Grundschulverbund Riemeke-Theodor | Kath. Grundschule Marienloh | Stephanus-

schule  
-. PaderPapas  

Kooperationspartner: Familienzentrum Dr.Margit-Naarmann-Straße | Familienzentrum Heide-

haus | Familienzentrum Lange Wenne 
-. Power-Daz 

Kooperationspartner: Realschule Schloß Neuhaus 
-.Pflege? Ehrensache@school - Stärke zeigen für Gesundheit und Pflege   

Kooperationspartner: Bildungscampus St. Johannisstift | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | 

Helene- Weber- Berufskolleg | Edith-Stein Berufskolleg | Friedrich-Spee Gesamtschule | Re-

alschule Schloß Neuhaus | St. Vincenz-Campus für Gesundheitsfachberufe 
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: Grundschule auf der Lieth | Gymnasium Theodorianum | Kath. Kita St. 

Johannes der Täufer | Kinderhaus Kunterbunt e.V. | Kinderhaus Luftikus | Kita MS-Kunigunde 

| OGS Grundschule Lieth | OGS Stephanusschule | Paderborner Kindertagesstätte e.V. | Städt. 

Kita Spielwiese | Städtische Kita Wilhelmshöhe | LWL-Liboriusschule  
-. PraxisPlus 

Kooperationspartner: FreiZeit Schule e.V. | Grundschule Marienschule | Grundschule Sande 

| Hermann-Schmidt-Schule Karlschule 
-. Rucksack KiTa 

Kooperationspartner: Städt. Kita an der Abtsbrede | Städt. Kita Dr.-Margit-Naarmann-Straße 
-. Rucksack Schule 

Kooperationspartner: Grundschule Auf der Lieth, Grundschule Kaukenberg, GSV Riemeke-

Theodor 
-. Steuerkreis für die Arbeit in den Internationalen Förderklassen 
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Kooperationspartner: Abendrealschule Paderborn | Agentur für Arbeit | Berufskolleg Schloß 

Neuhaus | IN VIA Paderborn e.V. | Gregor-Mendel-Berufskolleg | Kolping-Berufskolleg Pader-

born | Ludwig-Erhard-Berufskolleg | Mastbruchschule (Teilstandort Bonifatius-Förderzentrum) 

| Schulamt für den Kreis Paderborn | Westfalen-Kolleg 
-. Teambuilding International 

Kooperationspartner: Gregor-Mendel-Berufskolleg | Kolping-Berufskolleg Paderborn | Lud-

wig-Erhard-Berufskolleg  
-. Via Helene 

Kooperationspartner: Helene-Weber-Berufskolleg  
-. Vielfalt stärken 

Kooperationspartner: Friedrich-Spee-Gesamtschule | Gesamtschule Elsen | Goerdler-Gymna-

sium | Heinz-Nixdorf-Gesamtschule | Lise-Meitner-Realschule | Mastbruchschule | Realschule 

In der Südstadt 
-. Welcome im Kreis Paderborn 

Kooperationspartner: Stadt Paderborn 

 

 

Stadt Salzkotten 

�� 16 Projekte | �	
 1 Kommune | ��
����� 8 Schulen/OGS | ������������ 4 Kitas/Familienzentren |  
�� !"#$%&'()* 2 Vereine/Verbände  
 
 
-. Ausbildungs- und Praktikumsakquise 

Kooperationspartner:  Gesamtschule Salzkotten  
-. Cari Lingua 

Kooperationspartner: Familienzentrum Kuhbusch | Familienzentrum St. Martin | Gesamtschule 

Salzkotten | Liboriusgrundschule Salzkotten | Sozialdienst Katholischer Frauen Salzkotten e.V. 
-. Chancenportal 

Kooperationspartner: Caritasverband im Dekanat Büren e.V. (Zuständigkeit Salzkotten) | 

Berufskolleg Agnes-Neuhaus 
-. Connect 

Kooperationspartner: Gesamtschule Salzkotten | Schule Haus Widey 
-. Ehrenamt im Kontext von Prävention 

Kooperationspartner: Stadt Salzkotten 
-. Ehrensache Pflege 

Kooperationspartner: Gesamtschule Salzkotten 
-. Ehrensache Technik 

Kooperationspartner: Gesamtschule Salzkotten 
-. Forschungsreisen in unserer OGS 

Kooperationspartner: OGS Liboriusschule Salzkotten | OGS Scharmede-Thüle | OGS Verne 

| OGS Verlar 
-. Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn 

Kooperationspartner:  Kath. GS Tudorf | GSV Scharmede-Thüle | Liboriusschule Salzkotten 
-. Erfassung und Beratung zur Zuweisung einer Schule 

Kooperationspartner: Gesamtschule Salzkotten  
-. JobCoaching 
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Kooperationspartner:  Gesamtschule Salzkotten 
-. Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)   

Kooperationspartner:  Gesamtschule Salzkotten 
-. Kommunales Integrationsmanagement (KIM): KIM-Case-Management 

Kooperationspartner: Stadt Salzkotten 
-. Kreativraum 

Kooperationspartner: Liboriusschule | Gesamtschule Salzkotten 
-. Praxisforum für pädagogische Führungskräfte 

Kooperationspartner: AWO Familienzentrum | Kath. Kita St. Rochus 
-. PraxisPlus 

Kooperationspartner: OGS Tudorf 
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Anlage 1: Strategische Ziele des Amtes für Bildung und Integration für die Bildungs- 
und Integrationsregion Kreis Paderborn 2025 -2029 
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Anlage 2: Zielerreichung in den einzelnen Projekten des Amtes für Bildung und In-
tegration 2025/26 

 

Projekte 
Wir haben die Projektziele …  

erreicht 

Wir haben 
mehr      

erreicht 
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Interkulturelle Öffnung   

Chancenportal Vielfalt Kreis Paderborn x     

Ehrenamts im Kontext von Prävention x     

Erfassung und Beratung zur Zuweisung 
einer Schule von neu zugewanderten 
Schülerinnen und Schülern 

x      

Interkulturelle Pflege- und Gesund-
heitsberatende (IPuG) 

  x   

Sprachmittlerpool „CariLingua“ x     

Teambuilding International x    x 

Teamgeist-AG (Bewegungsförderung)    x  

Welcome im Kreis Paderborn x     

(Durchgängige) Sprachbildung   

„Bücherkoffer NRW“    x   

Deutschstart - gemeinsam   x   

FerienIntensivTraining – FIT in Deutsch x     

Griffbereit  x    

„Komm, wir lesen eine Geschichte!“  x    

PaderPapas x    x 

Power-DaZ  x    

Rucksack KiTa   x   

Rucksack Schule  x    

Vielfalt stärken – Sommercamp x     

Kommunales Integrationsmanagement (KIM)   

KIM – Strategische Steuerung  x    x 

KIM-Case-Management in der Ge-
meinde Altenbeken 

x      
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Projekte 
Wir haben die Projektziele …  

erreicht 

Wir haben 
mehr      

erreicht 
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KIM-Case-Management in der Stadt 
Bad Lippspringe 

x    x 

KIM-Case-Management in der Ge-
meinde Borchen 

 x    

KIM-Case-Management in der Stadt 
Delbrück 

x     

KIM-Case-Management in der Stadt 
Lichtenau 

x     

KIM-Case-Management in der Stadt 
Salzkotten 

x    x 

Bildungsbüro    

Bildungsbotschafter    x    

Entdeckungsreise durch den Kreis Pa-
derborn 

 x    x 

Forschungsreisen in unserer OGS    x    

Gut:gehen x     

Kinder stark machen für die Zukunft x     

„kreativraum“ x     

Medienliebe – Eine Bildungsinitiative 
zur Stärkung der Medien-kompetenz 

x    x 

Praxisforum x     

PraxisPlus x     

Programmierwettbewerb Paderbotics  x    

Übergang Schule-Beruf    

Ausbildungs- und Praktikumsakquise x    x 

Bildungspilot    x    

CONNECT – Digitale Plattform zur Be-
rufsorientierung 

 x 

 
   x 
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Projekte 
Wir haben die Projektziele …  

erreicht 

Wir haben 
mehr      

erreicht 
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Elternarbeit im Rahmen der Landesini-
tiative KAoA 

x    x 

Expertenrunde „Stellenwert der dualen 
Ausbildung“ 

x    x 

Pflege? Ehrensache! x    x 

JobCoaching x    x 

Pflege? Ehrensache! @school – Stärke 
zeigen für Gesundheit und Pflege 

x    x  

Technik? Ehrensache! x     

Treffen des Beirats Schule-Beruf  x    x 

VIA Helene x      

Gesamt: 46 Projekte  31 9 5 1 15 
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Anlage 3: Wie oft wurden die Projekte des Amtes für Bildung und Integration von 
Kitas, Schulen, Migrantenorganisationen und Verwaltungen im Kita- und Schuljahr 
2025/26 in Anspruch genommen? 

 
 
 

 

Hinweise zur Tabelle: 

*offenes Angebot für interessierte Bürgerinnen und Bürger bzw. für Menschen mit Einwanderungsgeschichte ent-
sprechend dem Projekt (ohne institutionelle und kommunale Zuordnung) 
**Offenes Angebot für Menschen mit Einwanderungsgeschichte entsprechend dem Projekt (ohne institutionelle und 
kommunale Zuordnung 
*** Die angegebenen Zahlen entsprechen der Anzahl der Vereine, Organisationen und Institutionen, mit denen 
kooperiert wird, um das Projekt umzusetzen. Die Anzahl der Häufigkeit von Zusammenarbeit, ist hier nicht abgebil-
det. 

 

Schuljahr 2025/2026
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Anzahl der Maßnahmen 4 1 6 4 5 2 5 12 3 1 4 4

Chancenportal Vielfalt Kreis Paderborn 0 1 0 0 1 2 0 0 0 1 0 0

Ehrenamt im Kontext Prävention ab 2025 (Förderjahr 2025) 1 1

Erfassung und Schulberatung von Neuzugewanderten

Interkulturelle Pflege- und Gesundheitsberatende

PaderPapas - Väterarbeit im Kreis Paderborn

Sprachmittlungspool „CariLingua“ * 4 1 4 5

Steuerkreis für die Arbeit in den Internationalen Förderklassen

Teambuilding International

Welcome im Kreis Paderborn 1

Durchgängige Sprachbildung
Deutschstart – gemeinsam    

FerienIntensivTraining-FIT in Deutsch 1

Griffbereit 1  

Literacy - Komm, wir lesen eine Geschichte

Power DAZ  

Rucksack Kita 1

Rucksack Schule

Bücherkoffer NRW

Vielfalt stärken 1

Kommunales Intergrationsmanagement - KIM
KIM-Case-Management ** 1 1  

KIM-Strategische Steuerung *** 1

Bildungsbüro
Praxis Plus 2026   1  

Wettbewerb Paderbotics 2025/26   

Forschungsreisen in unserer OGS 2025/26    

kreativraum 2025/26 2

gut:gehen 2025/26

Praxisforum für päd. Führungskräfte 2025 2 1 2

Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn 2025/26  

Bildungsbotschafter 2025/26

Übergang Schule-Beruf
Ausbildungs- und Praktikumsakquise   1  1  1

Connect-Digitale Plattform zur Berusforientierung 1 1 1 1 1 1

JobCoaching  

Landesinitiative KAoA 1 1 1

Technik Ehrensache 1    

Pflege Ehrensache  1  

Pflege Ehrensache @school    

Via Helene
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Hinweise zur Tabelle: 
*offenes Angebot für interessierte Bürgerinnen und Bürger bzw. für Menschen mit Einwanderungsgeschichte ent-
sprechend dem Projekt (ohne institutionelle und kommunale Zuordnung) 
**Offenes Angebot für Menschen mit Einwanderungsgeschichte entsprechend dem Projekt (ohne institutionelle und 
kommunale Zuordnung 
*** Die angegebenen Zahlen entsprechen der Anzahl der Vereine, Organisationen und Institutionen, mit denen 
kooperiert wird, um das Projekt umzusetzen. Die Anzahl der Häufigkeit von Zusammenarbeit, ist hier nicht abgebil-
det. 

Schuljahr 2025/2026
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Anzahl der Maßnahmen 5 2 2 7 3 17 4 31 7 1 16 52

Chancenportal Vielfalt Kreis Paderborn 0 0 0 0 0 1 0 1 0 1 0 0

Ehrenamt im Kontext Prävention ab 2025 (Förderjahr 2025) 1  1

Erfassung und Schulberatung von Neuzugewanderten 1

Interkulturelle Pflege- und Gesundheitsberatende   

PaderPapas - Väterarbeit im Kreis Paderborn

Sprachmittlungspool „CariLingua“ * 1 2 1 15 3 7 3 10 30

Steuerkreis für die Arbeit in den Internationalen Förderklassen 1

Teambuilding International 1

Teamgeist AG **    

Welcome im Kreis Paderborn 1  1 1

Durchgängige Sprachbildung
Deutschstart – gemeinsam  1

FerienIntensivTraining-FIT in Deutsch 1

Griffbereit 2

Literacy - Komm, wir lesen eine Geschichte

Miniphänomenta

Power DAZ 1

Rucksack Kita 1

Rucksack Schule 1

Sprachschätze der Welt **  

Bücherkoffer NRW 1

Vielfalt stärken

Kommunales Intergrationsmanagement - KIM
KIM-Case-Management *** 1 1 1 1

KIM-Strategische Steuerung **** 1 1

Bildungsbüro
Praxis Plus 2026  2  1  2

Wettbewerb Paderbotics 2025/26   1

Forschungsreisen in unserer OGS 2025/26   

kreativraum 2025/26 2 3

gut:gehen 2025/26

Praxisforum für päd. Führungskräfte 2025 1 3 3

Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn 2025/26 1 1 1

Bildungsbotschafter 2025/26 1

Übergang Schule-Beruf
Ausbildungs- und Praktikumsakquise  1  3  1

Bildungspilot  (ausgesetzt)          

Connect-Digitale Plattform zur Berusforientierung 1 1 1 5 1 2

JobCoaching 1

Landesinitiative KAoA 1 3 2

Technik Ehrensache  1 1

Pflege Ehrensache   2

Pflege Ehrensache @school   1

Via Helene
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Hinweise zur Tabelle: 
*offenes Angebot für interessierte Bürgerinnen und Bürger bzw. für Menschen mit Einwanderungsgeschichte ent-
sprechend dem Projekt (ohne institutionelle und kommunale Zuordnung) 
**Offenes Angebot für Menschen mit Einwanderungsgeschichte entsprechend dem Projekt (ohne institutionelle und 
kommunale Zuordnung 
*** Die angegebenen Zahlen entsprechen der Anzahl der Vereine, Organisationen und Institutionen, mit denen 
kooperiert wird, um das Projekt umzusetzen. Die Anzahl der Häufigkeit von Zusammenarbeit, ist hier nicht abgebil-
det. 
 
  

Schuljahr 2025/2026
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Anzahl der Maßnahmen 3 4 3 11 3 1 6 11 130 330 32 219 3 3 8 34 999

Chancenportal Vielfalt Kreis Paderborn 0 2 0 0 0 1 0 0 29 11 0 4 0 1 0 1 57

Ehrenamt im Kontext Prävention ab 2025 (Förderjahr 2025) 1 1 l 1 12 1 20

Erfassung und Schulberatung von Neuzugewanderten 23 24

Interkulturelle Pflege- und Gesundheitsberatende 6 6

PaderPapas - Väterarbeit im Kreis Paderborn 1 3 4

Sprachmittlungspool „CariLingua“ * 1 2 1 5 5 81 296 20 49 2 6 17 571

Steuerkreis für die Arbeit in den Internationalen Förderklassen 3 7 11

Teambuilding International 3 4

Teamgeist AG **     0

Welcome im Kreis Paderborn 1  5

Durchgängige Sprachbildung
Deutschstart – gemeinsam  1 2

FerienIntensivTraining-FIT in Deutsch 2 4

Griffbereit   3

Literacy - Komm, wir lesen eine Geschichte 1 1

Miniphänomenta  0

Power DAZ 1  2

Rucksack Kita  1 3

Rucksack Schule 3 4

Sprachschätze der Welt **     0

Bücherkoffer NRW 1

Vielfalt stärken  7 8

Kommunales Intergrationsmanagement - KIM
KIM-Case-Management *** 1 1 1 1 10

KIM-Strategische Steuerung **** 13 4 4 24

Bildungsbüro
Praxis Plus 2026 1   5  1 13

Wettbewerb Paderbotics 2025/26   6  7

Forschungsreisen in unserer OGS 2025/26  1 4 4 9

kreativraum 2025/26 2 9

gut:gehen 2025/26 2 2

Praxisforum für päd. Führungskräfte 2025 2 1 1 7 5 2 30

Entdeckungsreise durch den Kreis Paderborn 2025/26   3 6

Bildungsbotschafter 2025/26 3 4

Übergang Schule-Beruf   
Ausbildungs- und Praktikumsakquise  1   1  19  1 30

Bildungspilot  (ausgesetzt)            0

Connect-Digitale Plattform zur Berusforientierung 1 3 1 1 1 24 1 1 50

JobCoaching 2 1 4

Landesinitiative KAoA 2 1 25 1 38

Technik Ehrensache 1 1 7 1 13

Pflege Ehrensache 1 1 8 1 14

Pflege Ehrensache @school   4  5

Via Helene 1 1
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Anlage 4: Veranstaltungen und Fortbildungen des Amtes für Bildung und Integration 

 


